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Der Kreis
Le Cercle

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE

August / Aoüt 1952 No. 8 XX. Jahrgang / Annee

in mir dies Stromland des Blutes!
Hinzieht sich

der Fluss, der eine, der breite; doch stürm'sch
ivirft sich dort an der Biegung (der blaue
Hügel barg ihn dem Blick) schon der zweite
jauchzend, stürmisch an seine Brust!

Und auch ein dritter (aus Wiesen herüber
äugend wohl längst und im Gleichlauf ihm folgend)
letzte Scheu überwindend, er schmiegt sich
zärtlich an seine Seite nun an!

Ach, und vertraulich wie Kinder die kleinen
Bäche, sie greifen die schilfige grüne
Hand und lassen sich führen!

ringsum die Erde der Ufer, von Trieben
schwellend und üppigem Wachstum; und immer
wieder die ganze Welt überblüht
weithin das Herz überblüht!

0 Stromland
in mir des Bluts!

Und wie fruchtbar von Feuchte

Und es schwärmen
aus mit gezücktem Stachel die Sinne
dann wohl: wie Bienenvölker, von wilder
Unrast aufgescheucht und entzündet

Heinz Brenner, Augsburg

Aus dem soeben erschienenen Gedichtband < Lauschend den Liebenden».

Verlegt bei Dr. Gusti Gebhardt-Wäger, Sclioppershofstr. 32/0, iSürnberg.
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